
Anlage 2 
 
Anregungen von Trägern öffentlicher Belange 
(Frühzeitige Beteiligung)  
 
 
1. Landesbetrieb Straßenbau NRW, Regionalniederlassung Ville-Eifel, Euskirchen 

mit Schreiben vom 21.12.2010 
 

Beschlussvorschlag: 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
Abwägung und Begründung 
Da die 13. Änderung des Bebauungsplanes keine Aussagen zu den Verkehrsbelangen 
macht und hierzu keine Festsetzungen getroffen werden, werden die Hinweise zur 
Kenntnis genommen. Sie haben für die geplanten Festsetzungen keine Relevanz. 
 
 

2. RSAG mbH, Siegburg mit Schreiben vom 04.01.2011 
 

Beschlussvorschlag: 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
Abwägung und Begründung 
Die Hinweise beziehen sich nicht auf die Festsetzungen der 13. Änderung des Bebau-
ungsplanes. Sie werden zur Kenntnis genommen. 
 
 

3. Landesbetrieb Wald und Holz NRW, Regionalforstamt Rhein-Sieg-Erft, Eitorf mit 
Schreiben vom 17.01.2011 

 
Beschlussvorschlag: 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 
Abwägung und Begründung 
Die Änderungen des Bebauungsplanes beziehen sich nicht auf zeichnerische Festset-
zungen, sondern nur auf textliche Festsetzungen zur Umsetzung des Einzelhandels- 
und Zentrenkonzeptes und der Bauleitplanung. Da das Landesforstgesetz unabhängig 
von der verbindlichen Bauleitplanung gilt, wird es bei der Auftragsstellung von Bauvor-
haben berücksichtigt, so dass die Hinweise im Baugenehmigungsverfahren hinrei-
chend zur Geltung kommen. 
 
 

4. Rhein-Sieg-Kreis, Regional-/Bauleitplanung, Siegburg mit Schreiben vom 
19.01.2011 

 
Beschlussvorschlag: 
Die Hinweise werden als Hinweise in den Bebauungsplan aufgenommen. Sie betreffen 
jedoch nicht die Planfestsetzungen und berühren deshalb nicht die Grundzüge der 
Planung. 
 
 
Abwägung und Begründung 
Der Bebauungsplan wird mit der Zielsetzung geändert, das Einzelhandels- und Zent-
renkonzept in die verbindliche Bauleitplanung zu integrieren und so für jedermann ver-
bindlich festzusetzen. 



 Die Hinweise und Anregungen beziehen sich nicht auf die Ziele des Bebauungsplanes. 
 Die Hinweise zur Abfallwirtschaft können jedoch problemlos als ergänzende Hinweise 

in den Bebauungsplan übernommen werden. Änderungen von Festsetzungen des Be-
bauungsplanes ergeben sich dadurch nicht. 
 

 
5. Von den nachstehenden Trägern öffentlicher Belange liegen Stellungnahmen 

vor, Anregungen und Bedenken wurden jedoch nicht mitgeteilt: 
 

- Regionalgas Euskirchen 
- RWE Westfalen-Weser-Ems Netzservice GmbH, Dortmund 
- Stadt Rheinbach 
- Landwirtschaftskammer NRW, Kreisstelle Rhein-Sieg-Kreis, Köln 
- Erftverband, Bergheim 
- Wahnbachtalsperrenverband, Siegburg 
- Polizeipräsidium - Vorbeugung -, Bonn 
- Wehrbereichsverwaltung West, Düsseldorf 
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